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Gesellschaft zur Förderung der Biervielfalt GFB 
 
 

Protokoll der 11. Generalversammlung vom 17. März 2002, 11.20 Uhr, 
Restaurant Linde, Zürich-Oberstrass. 

________________________________________________________________ 
 
 
 
Traktanden: 1. Begrüssung, 2. Mitteilungen, 3. Kasse, 4. Wahlen, 5. Sommerfest 2002, 
6. Vorstellung Website und Logo, 7. Verleihung der GFB-Auszeichnung,  
8. Anträge, 9. Verschiedenes. 
Anwesend: ca. 60 Mitglieder. 
Entschuldigt: diverse. 
 
 
 
 
1. Begrüssung: 
- Präsident Daniel Reuter begrüsst die Versammlung.  
- Die Traktandenliste wird wie vorliegend genehmigt. 
- Das Protokoll der letztjährigen GV zirkuliert und wird am Schluss der GV 
abgenommen. 
- Ein TV-Team macht Aufnahmen für einen anderen Anlass. 
 
2. Mitteilungen: 
- Der Präsident weist auf den reichhaltigen Brunch und teilt mit, dass dieser von der 
GFB mit 12.50 Franken pro Person subventioniert wird. Revisor Johannes Enkelmann 
erledigt das Inkasso (Fr. 10 pro Person). Freibier bis 13 Uhr. 
- Aus der Versammlung: Der Junibummel kollidiert mit einer Veranstaltung der Brauerei 
Kündig. Kündig soll einmal besucht werden durch die GFB. Auch die Homebrewer 
sollten zu unserem Junibummel nach Hombrechtikon eingeladen werden. 
 
3. Kasse: 
• 3.1. Abrechnung Sommerfest 2001: 
- Kassier Peter Stirnemann richtet seinen Dank an Braumeister Walter Rellstab 
(Haldengut Winterthur), der uns wieder helles Fassbier gratis lieferte, sowie Dank an 
Wartmann für das Gratis-Ittinger.  
- Der Kassier berichtet detailliert. Demnach musste der letztes Jahr gesprochene Kredit 
von 3000 Franken nur zu Fr. 2778.35 beansprucht werden. Schriftliche Unterlagen 
werden verteilt. 
 
• 3.2. Kassenbericht 2001: 
- Der Kassier berichtet ausführlich und lässt die Rechnung verteilen. Sie schliesst mit 
einem bäumigen Überschuss von 1.40 Franken. 
 
• 3.3. Revisorenbericht 2001: 
- Revisor Johannes Enkelmann berichtet, dass die Transaktionen zwischen den 
einzelnen PC-Konti nicht mehr ausgewiesen werden. Er beantragt Abnahme der 
Rechnung und dankt dem Kassier für sehr gute Arbeit.  
- Der Revisorenbericht wird mit Akklamation abgenommen. 
- Die Kassenberichte werden mit Akklamation abgenommen. 
- Der Präsident verdankt die Arbeit des Kassiers und des Revisors. 
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• 3.4. Mitgliederbeiträge 2001: 
Der Präsident beantragt, die Höhe der Beiträge (30 Fr.; plus 10 Fr. für jedes weitere im 
gleichen Haushalt lebende Mitglied) beizubehalten. Die Versammlung stimmt dem zu. 
 
• 3.5. Kredit Sommerfest 2001: 
Der Generalsekretär beantragt, einen Kredit von 3000 Franken zu sprechen. Die 
Versammlung stimmt dem zu. 
 
4. Wahlen: 
- Präsident Daniel Reuter gibt eine Rückschau auf das verflossene Gesellschaftsjahr, 
das sein erstes Präsidialjahr war.  
- Er dankt folgenden Personen für ihren Einsatz bei verschiedenen Anlässen: Eugen 
Hubschmid (Layout), Hans Meier und alle seine Helfer (Sommerfest), Familie 
Ledermann und ihre Helfer (Junibummel), Vorstandsmitglieder. 
- Der Stammtisch wird gut frequentiert. Service und Reservation klappen aber nicht gut. 
- Kleinbrauereien stehen gut da. Es gibt offene Lücken für sie. Haldengut wird leider in 
Winterthur geschlossen. 
 
• 4.1. Wahl Präsident: Der Generalsekretär empfiehlt namens des Vorstandes, Daniel 
Reuter als Präsidenten zu bestätigen. Die Versammlung wählt ihn per Akklamation. Der 
Wiedergewählte dankt. 
• 4.2. Wahl Generalsekretär: Präsident Daniel Reuter empfiehlt Hartmuth Attenhofer 
wieder als Generalsekretär. Die Versammlung wählt ihn per Akklamation. Der 
Wiedergewählte dankt. 
• 4.3. Wahl Kassier, Peter Stirnemann:  
• 4.4. Wahl Fähnrichin, Esther Arnet: 
• 4.5. Wahl Beisitzer, Thomas Dähler, Toni Hutter, Viktor Scheiner:  
Obige fünf Vorstandsmitglieder werden in Globo mit Applaus gewählt. 
• 4.6. Wahl Revisor: Präsident Daniel Reuter empfiehlt Johannes Enkelmann wieder als 
Revisor. Die Versammlung wählt ihn per Akklamation. 
• 4.6. Wahl eines neuen Vorstandsmitglieds: Präsident Daniel Reuter empfiehlt Reto 
Rudolf, zur Wahl. Die Versammlung wählt ihn einstimmig. Der Gewählt dankt und will 
sich aufgrund seines Fachwissen als Webmaster im Vorstand einbringen. 
 
5. Sommerfest 2002 und weitere Veranstaltungen: 
- Der Generalsekretär dankt Walter Sohnle sowie Erika Zimmermann für die 
Küchenarbeiten. Sowie Dank an Kurt Krebs für Kuchen und Salat, Toni Bernet für Auf- 
und Abräumarbeiten. 
- Der Generalsekretär berichtet: Das Fest wird am 18. August 2002 im üblichen Rahmen 
am bewährten Ort durchgeführt. Es ist das 13. Bierfest der GFB. Es werden noch Helfer 
gesucht. 
- Es werden bezahlte Helferinnen engagiert. Organisator des Festes ist der 
Generalsekretär. 
- Vizepräsident Toni Hutter berichtet über die Besichtigung der Brauerei Baar und nimmt 
Anmeldungen entgegen. Eventuell wird im Herbst (Knabenschiessen) eine weitere 
Besichtigung durchgeführt. 
- Der Junibummel findet statt am 15. Juni 2002 
 
6. GFB-Website und Logo: 
- Ruedi Mattes präsentiert das neue GFB-Logo. Applaus. 
- Reto Rudolf präsentiert die neue Website der GFB. Applaus. 
Der Präsident verdankt die beiden hoch professionellen Präsentationen. 
 
7. Verleihung der GFB-Auszeichnung: 
Ausgezeichnet werden Werner, Trudi und Fritz Ledermann, Hombrechtikon.  
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Thomas Dähler, 1. Vizepräsident des Zürcher Kantonsrates, hält eine launige Laudatio. 
Der Präsident überreicht die Urkunde, und richtet besinnliche und dankbare Worte an 
die Geehrten. 
Fähnrichin Esther Arnet, assistiert vom Generalsekretär, überreicht den Geehrten 
grossartige Blumengebinde. 
Ein Geschenk an die Geehrten (Bierdeckel oder eine Blechtafel?) steht noch aus. 
Der Generalsekretär verfasst und versendet eine Medienmitteilung. 
 
8. Anträge:  
Es liegen keine vor. 
Fritz Ledermann empfiehlt der GFB, am Sommerbierfest Schwarzbiere zu liefern. Helles 
würde von Heinz Gasser kommen. Der Vorstand nimmt den Vorschlag auf. 
 
9. Verschiedenes: 
- Der Präsident erinnert ans Inkasso für den Brunch (10 Franken) durch Johannes 
Enkelmann. Freibier bis 13 Uhr. 
- Das Protokoll der letztjährigen GV wird abgenommen und verdankt. 
- Der Präsident bedankt sich bei allen für das Erscheinen und schliesst die 
Generalversammlung. 
 
Schluss der Generalversammlung: 12.20 Uhr. 
 
Für das Protokoll: 
 
Hartmuth Attenhofer 
Generalsekretär 
Zürich, 8. Mai 2002 


